
Radverkehrs-Beschilderungskonzept in 
Stadt und Landkreis

ÖPNV-Ausschuss 13.02.14
Verwaltungssenat 24.02.14
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Ausgangssituation

 vorhandenes Netz der Stadt digital erfasst, 
Beschilderung veraltet und unvollständig

 ausgewiesenes und kartographisch 
dokumentiertes Netz des Landkreises, 
teilweise unvollständig beschildert

 touristische Routenfestlegungen in 
unterschiedlicher Qualität

 Teilnetze in den Kommunen des Landkreises



Beschilderungsstand

 in der Stadt
 Beschilderungsstand aus 90er Jahren
 über Karte und Tabelle erfasst
 Stand der Erfassung von 2009

 im Landkreis digitale Erfassung von 
2013
 Stand von 2007, teilweise 2010, teilweise 

älter
 touristisch Wegweisung teilweise neuer
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Aufgabenstellung für 
Neubeschilderung

 zielorientierte Wegweisung gemäß Merkblatt 
zur wegweisenden Beschilderung für den 
Radverkehr (FGSV), mit bayerischen 
Anpassungen (grün statt rot)

 Ergänzung der routenorientierten 
Wegeweisung

Wegweisungskataster
 Kostenschätzung für Umsetzung der 

Beschilderung
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Fördermittel

als Klimaschutzteilkonzept im Rahmen 
der nationalen Klimaschutzinitiative

Förderung von 50 % 
Kostenschätzung: voraussichtlich 

60.000 Euro für Stadt und Landkreis
Kostenaufteilung nach tatsächlichem 

Aufwand (kürzere Schilderfolge in der 
Stadt – längere Wege im Landkreis)
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Zeitplan

Fördermittelantrag bis 30.04.14
Bewilligung nach 4-5 Monaten
Ausschreibung und Vergabe der 

Leistung
Erarbeitung Okt 14 bis April 15
April 15 Fördermittelantrag investiv
Beschaffung nach Bewilligung ggf. auf 

zwei Jahre strecken
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Beschlussvorschlag

 Der ÖPNV-Ausschuss beschließt unter dem Vorbehalt der 
Bewilligung einer Förderung gemäß der „Richtlinie zur 
Förderung von Klimaschutzprojekten in sozialen, kulturellen 
und öffentlichen Einrichtungen im Rahmen der Nationalen 
Klimaschutzinitiative“ die Erstellung eines 
Beschilderungskonzepts für den Radverkehr gemeinsam mit 
der Stadt Coburg. Die notwendigen Eigenmittel in Höhe von 
voraussichtlich 15.000 Euro für den Landkreis können 2014 
in den laufenden Haushalten bereitgestellt werden. Die 
Antragstellung erfolgt in der Absicht, das Beschilderungs-
konzept als gemeinsame Maßnahme der Stadt Coburg und 
des Landkreises Coburg durchzuführen. Die ARGE ÖPNV wird 
auf Basis der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung ermächtigt, 
die Antragstellung für Stadt und Landkreis Coburg 
vorzunehmen und die Abwicklung durchzuführen.
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Beschlussvorschlag

 Der Verwaltungssenat beschließt unter dem Vorbehalt der 
Bewilligung einer Förderung gemäß der „Richtlinie zur 
Förderung von Klimaschutzprojekten in sozialen, kulturellen 
und öffentlichen Einrichtungen im Rahmen der Nationalen 
Klimaschutzinitiative“ die Erstellung eines 
Beschilderungskonzepts für den Radverkehr gemeinsam mit 
dem Landkreis Coburg. Die notwendigen Eigenmittel in Höhe 
von voraussichtlich 15.000 Euro für die Stadt können 2014 in 
den laufenden Haushalten bereitgestellt werden. Die 
Antragstellung erfolgt in der Absicht, das Beschilderungs-
konzept als gemeinsame Maßnahme der Stadt Coburg und 
des Landkreises Coburg durchzuführen. Die ARGE ÖPNV wird 
auf Basis der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung ermächtigt, 
die Antragstellung für Stadt und Landkreis Coburg 
vorzunehmen und die Abwicklung durchzuführen.
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